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Friedberger

Wochenblatt.
Preis: vierteljährig LV kr. — Bei Inseraten wird die Spaltzeile zu 3 kr. berechnet.

Sonntag M 6 7. Februar 1864.

Bekanntmachung.

An sämmtliche Lokal-Schul-Jnspektivnen des 
Amtsbezirkes.

Den Vollzug des Art. 2 des Gesches vom 10. November 1861, 
die Aufbringung des Bedarfes für die deutschen Schulen bekr.

Obengenannte Behörden werden beauftragt, binnen 
längstens 14 Tagen ein Verzeichniß der ihnen unter­
stellten Schulen nach unten stehendem Formulare

anher vorzulegen, und hiebei die mit Rücksicht auf 
Art. 2 des Gesches vom 10. November 1861, Gesey- 
BlattS. 199, allenfalls veranlaßten Anträge auf Er» 
richtung neuer Lehrerstellen rc. in der Rubrik Be­
merkung anzugeben.

Friedberg, den 31. Jänner 1864.

Königliches Bezirksamt.

Widder.
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fünfjährigem 
Durchschnitte

Zahl Wohnort

Bekanntmachung.

An den Stadt-Magistrat Friedberg und sämmt­

liche Landgemeindeverwaltungen.

Brand in Zollingen betr.
In Bezug auf die Ausschreibung rubr. Betr. 

vom 26. Januar 1864 KreiöamtSblatt Nr. 10, Seite

133 ergeht der Auftrag sogleich eine Sammlung vor- 
zunehmen und daS Ergebniß binnen 3 Wochen hier 
einzuliefern.

Friedberg, am 3. Februar 1861.

Königliches Bezirksamt Friedberg.

Widder.
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Bekanntmachung.
Fimdatioucu und FlnidationSzufliisse der Cultus-, Unterrichts- und WohlthätigkeitSstistttUgen im Amtsbezirke Friedberg im 

Kalenderjahre 1803 betr.
Nachbenannte Stiftungen und Legate wurden im abgclaufencn Kalenderjahre 1863 gemacht und 

von der kgl. Regierung von Oderbayern genehmigt.
Friedberg den 26. Jauner 1861.

Königliches Bezirksamt Friedberg. 
Widder.
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Genehmigungö- 
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1 Heckl Anna, Privalieröwittw, 
von Friedberg Pfarrkirche Friedberg 4. Jänner 1863

fl.
75

kr.
Jahrmesse

1 kr.

2 Daffler Marianna, Bauern 
wittwe von Derching „ Derching 3. Marz 1863 100 — Jahrtag

3 Schwegler Annamaria. Güt- 
lerüfrau von Friedberg ,, Friedberg 3. März 1863 185 — Jahrtag — —

1 Rappolder Marianna, Meß- 
nerStochter von Laimering ,, Laimering 11. März 1863 120 — Jahrtag — — ■

5 Koller Andreas, Bauer von 
Dasing „ Dasing 1. April 1863 150 — Jahrtag — — •

6 Lechner Joseph, Austrägler 
von Anwalting „ Merching 20. April 1863 65 — Jabrmesse — —

7 Derselbe ,, Merching de codem 65 — Jahrmesse —— •---

8

9

Schmid Mathias, von Paar

Mieöl Magdalena, von Hu 
gelshart

Armenfonde Paar

PfarrkircheOttmaring

27. April 1863 
Curatelbeschluß

15. Mai 1863 70 30

Armen fond 
Paar

Jahrmesse

— 100

10 Fischer Crescenz, PfrundnerS- 
wittwe von Derching „ Derching 17. Mai 1863 100 — Jahrtag — —

11 Kastl Johann, Wirth in 
Derching „ Derching 17. März 1863 100 — Jahrtag — - —'

12 Derselbe „ Derching 17. März 1863 50 — Jahrmesse —— —

13 Unbenannle Wohlthäter in
Lechhausen Armen fondLechhausen

Bezirksamt Friedberg 
17. Mai 1863 —- — Armen fond — 3V'

14 Kinzinger Philipp, Dekan 
und Pfarrer in Tödtenried

Pfarrkirche 
Aulzhausen 19. Juni 1863 50 —

Lechhausen 
Jahrmesse —— —'

15 Koller Franziska, Privatiers- 
frau voll München PfarrkircheCuraeblirg 11. Juli 1863 100 — Jahrlag — —

16 Muhlbauer Franziska, von 
Laimering ,, Laimering 12. Juli 1863 175 — Jahrtag — —--

17 Wanner Walburga, von Lech­
hausen ,, Lechhausen 11. September 1863 100 — Jahrtag — —

18 Unbenannte Wohlthäter von 
Lech Hansen ArmenfondLechhausen

18. September 1863 
Curateldeschluß — — Armen sond — 250

19 Sonnenberger Ursula, von 
Zikhofen Pfarrkirche Paar 4. Oktober 1863 50 ---

Lechhausen
Jahrmesse -— . o —

20 Ziebs Barthlma, Wirth von 
Langengern „ Sittenbach 31. Oktober 1863 ' 215 — Jahrtag — —-

21 s.Refer Annamaria, Gütlers- 
wittwe von Bergen „ Aulzhausen 31. Oktober 1863 50 — Jahrtag — —

22 ;Bernberger Johann, von 
Golnhof „ Rieden 11. November 1863 60 — Jahrmesse — . —



Bekanntmachung.
Mastochseuflcifch pro Monat Februar 1664.

In Gemäßheit hoher Regierungö - Ausschreibung 
vom 28. d. M. (Kreiüamtöblatt S. 131) wurde der 
Say für ein Pfund Mastochsen-Fleisch für den Monat 
Februar 1864 und biö zur weiteren Bestimmung auf 
15 kr. 2 pf. festgesetzt, was hiemit zur Darnachach­
tung bekannt gegeben wird.

Zugleich wird wiederholt auf die Regierungö- 
AuSschreibnng vom 10. Februar 1846 (Intelligenz­
Blatt S. 227) hingewiesen, wornach:

1. ein Pfund halbgemästetes Ochsenfleisch oder 
gut gemästetes Kuhfleisch wenigstens um 1 kr., und

2. ein Pfund magern Ocbsen- oder Rindfleisches 
um 3 kr. wohlfeiler als das Pfund Maftochsenfleisch 
verkauft werden soll.

Die Ortöpolizeibehörden haben die Taxirung auf 
Grund des Gutachten« der Fleischbeschauer vorzuneh­
men und die Taxe in den Derkaufüläden und Fleisch­
bänken der Metzger deutlich anzuschreiben.

Friedberg, den 30. Jänner 1864.
Königliches Bezirksamt.

Widder.
Greübek.

Bekanntmachung.

An den Stadtmagistrat Friedberg und sämmt­

liche Landgemeinde-Verwaltungen.
Den definitiven Sonunerbiersap für da« Sudjahr 1863,134.

Gemäß Regierungöauöschreiben vom 30. Jänner 
l. IS. (Kreiüamtoblatt 135) ist der definitive Sommer­
biersatz für das Sudjahr 1863)61 für den zweiten 
Biertar-Distrikt, zu welchem der Amtsbezirk Friedberg 
gehört, auf 5 kr. 2 pf. per Maß vom Ganter festge­
setzt. Dem Schenkwirt!) gebührt als Schenkpreiü ein 
beizusetzender Betrag von 2 pf.

Ferner ist den Brauern mit deren Braugerecht« 
samen erweislich auch Täfern« und sonstige Wirth- 
schaftü - Gerechtigkeiten verbunden sind, so lange sie 
diese Wirthschaftörechte auöüben und versteuern, auch 
bei Verleitgade ihreö Viereö über die Gasse dieser 
Schenkprciö gestattet.

Den übrigen minutirenden Bierbrauern kommt 
der Schenkpreis bei Derleitgabe deö Bieres über die 
Gasse nicht zu.

Der Schenkpreiü entziffert sich hienach auf 6 kr. 
und für die Stadt Friedberg und Lechhausen iueln«^ 
deö LokalmalzaufschlageS auf 6 kr. 1 pf.

Sämmtliche Gemeindebehörden haben diesen Bier­
satz alsbald in den Gemeinden bekannt zu machen, 
für ungesäumte Anheftung desselben mit amtlicher 
Fertigung in allen Bräu« und Wirthshäusern zu 
sorgen und die Einhaltung desselben, sowie die Der­
leitgabe tarifmäßige» und gesunden Biere« strenge zu 
überwachen.

Friedberg, den 3. Februar.
Königliches Bezirksamt.

Widder.
Greübek.

Bekanntmachung.
Beyinger a Neumaicr wegen Ehrenkränknng.

Durch nun rechtskräftiges dieögerichtlicheö' Er­
kenntniß vom 6. November 1863 wurde Joseph Neu- 
maier, Waglerbauer von Zahling, wegen Uebertretung 
der Ehrenkränknng an Johann Betzinger Gütler von 
dort, in eine Geldbuße von zehn Gulden, in eine Ar - 
reststrafe von drei Tagen, sowie zur Tragung der 
Kosten deö Verfahrens und deö Strafvollzuges ver- 
urtheilr.

Aichach, am LV. Jänner 1864.
Königliches Landgericht Aichach.

Plödcrl.

Anzeige und Empfehlung.
Der Unterzeichnete besitzt bekanntlich in Kohrensel^ 

bei Neuburg an der Donau seit mehr als 30 Jahren 
eine Niederlage von
Eichstädter-, Pappenheimer- und Sollenhofer-

Steinen,
bestehend in verschiedenen Viehbiirren, Hausslufen jeder 
Art, Gewölbsäulen, Mühlsteinen rc. Dieselben sind von 
der besten Qualität und haben in Nohrenfelö nach' 
stehende Preise: . '

Gewölbsäulen prit Bodenstein 5 bis 6 Fuß lang 8 fl
Hausslufen der Quadratschuh 45 kr.
Schweinbarren der laufende Fuß 1 sl. 6 kr.
Beim Wassergrand der Kublkschuh 1 fl. 6 kr.

Die Preise der übrigen Steine werden so billig 
als möglich abgegeben.

Titl. Herr Graf Fugger in Blumenthal, sowie 
die beiden Mühlbcsitzcr Hr. Bernhard Erhard von 
Oberbernbach und Hr. Michael Meitinger von Un- 
tcrschnaitbach können sowohl über die Güte der Steine 
als über die billigen Preise Zeugniß geben, indem die­
selben von mir schon mehrmals Sterne bezogen. Ich
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empfehle mich daher dem Titl. Herren Bierbrauern, 
Oekonomcn, Haus- und Mü hlbesitzer n rc. 
meine Steine zur geneigten Abnahme.

Joseph Scdelmaier, 
Steinniederlag-Besiyer in Rohrenfels 

bei Neuburg an der Donau.

Verlorenes Geld.
71 fl. in Preußenthalcr, Gulden und 

Hatbegutdcnstück wurden mit einem kleinen 
ledernen Gürtel verloren.

Der redliche Finder wolle dieses Geld gegen Be­

lohnung dem Eigenthümer Peter Meier, Donisie- 
Güller in Paar bei Kühbach zurückgeben, oder bei 
der Redaktion dieses Blattes in Aichach.

Hunde-Zulauf.
Dem Gemeindehirten Joseph Kraus in Pe­

tersdorf ist vor einigen Tagen ein großer, braun- 
und weißgefleckler Hund männlichen Geschlechts zu­
gelaufen. Der Eigenthümer kann denselben gegen 
Entrichtung der Einrückungügebühr und des Futter­
Geldes abholen.

Scheucher, Vorsteher.

Aichach den 30. Jänner.

Schrannenstand Durchschnittöpr. pr. Schüssel
Ganzer 

Erlös

Die Preise sind
Frucht­

Sortell
Äa nzer 
Stand

Hievon 
verkauft Rest höchster mittlerer mindester gefallen gestiegen

Schaffe! st. I kr. fl. ! kn fl. ! fr- fl. I kr. fl. ! kr. fl. kr.
Waizen 208 208 — 17 32 ■ 17 4 16 32 3549 43 — 6! — —
Korn 139 139 — 10 37 ' 10 20 ■ 10 2 1436 33 — 14
Gerste 256 252 4 10 23 I 9 47 ' 9 15 2463 45 — 1 — —
Haber 180 180 —• 7 IN i.

6 53 | 6 25 1238 24 — — . — 10
Summa , | 783 779 I 2 I 9688 25 I

Redigirt von Th. Müller.

Fleiss) per Pfund kr.
15
14
13
12
17
11

Pf- Brod i Pfd. Loth Qut Thl. Mehl, pr. Dreißiger kr. hl.
Ochsenfleisch gemästetes

„ ungemästetes
Kuhfleisch
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
Kalbfleisch

2
2

Halbkrcuzer-Semmel 
Kreuzer-Semmel 
Halbkreuzcr-Röggl 
Krcuzer-Röggl 
Halbbatzen-Laib 
Batzen-Laib 1

2
5
4
8

26
20

2
1

1

2

2

Mundmchl oder Auszug 
Semmelmehl
Mittel- oder Roggenmchl
Nachmchl
Beutel- oder Brodmchl
1 Pfund Roggcnbrod

6
5
4
3
3
2

2
2
2
2

2
Viktualienpreise für Friedberg und Lech bau sen vom 6. bis 13 Februar.

Fleisch per Pfund kr. pf Brod Pfd. Loth Qut. Thl. Mehl per Viertel kr. EL

kr.

kr.

Ochsenfleisch gemästetes
Kuhflcisch
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
^chaffleisch
Kalbfleisch I

Ein Pfun

Frie dberg, vom 4. Fel

Schrobenhausen, v.28. 2

15
13
12
17
9

11 
d 3

>r.

län

2

Vai

A

Mundsemmel 
Kreuzer-Semmel 
Kreuzer-Röggl 
Zwekkreuzer-NLaal 
Batzen-Laib 
Achtkrcuzcr-Laib 
zcnbrod kostet 6 kr. — p 

atzen 17 fl. 7 kr., Korr 
ber 6 fl. 6 kr.

Reizen 17 fl. 10 kr. Kori

1
3 

f. -

l 10

1 10

4
5
7

15
18

4
1 *

I. 6

fl. 11

3 
2

Pfund 

kr., 

kr. (

Rog 

Gers 

Gerste

Feines Mundmehl 
Semmelmehl 
Waizenmehl
Geringeres Waizenmehl
Nachmehl 
Roggenmebl 
genbrod 2 kr. 2 pf.

ie 8 fl. 36 kr. Feefen 7

10 fl. 2 kr. Haber 6 f

1 
1
1

I. 5

l. 4

55
31
15
59
43
45

ro

[2

Druck der J. Eichleiter’s^en Buchdruckerei in Friedberg.


